
  

 

 

 

 

Das Soja-Netzwerk 
Das Verbundvorhaben „Soja-Netzwerk“ ist Teil 

der Eiweißpflanzenstrategie des Bundes. Ziel 

des Netzwerks ist die Ausweitung und Verbes-

serung  

 des Anbaus und 
 der Verwertung  

von Sojabohnen in Deutschland.  

Wichtiger Bestandteil des Projekts sind die De-

monstrationsbetriebe, auf denen aktuelle Er-

kenntnisse aus der Soja-Forschung in die Praxis 

umgesetzt und schlagbezogene Daten erfasst 

werden.  

Ein zentraler Punkt des Soja-Netzwerks ist der 

Wissensaustausch zwischen Forschung, Bera-

tung und Praxis. Daher werden über die gesam-

te Projektlaufzeit von allen Projektpartnern 

Maßnahmen wie Feldtage, Seminare oder Vor-

tragsveranstaltungen zum Anbau und der Ver-

wertung von Soja durchgeführt.  

 

 

 

 

Infos zu Terminen, Veranstaltungen, 

Ansprechpartnern:  

www.sojafoerderring.de 

Projektlaufzeit: 01.09.2013 bis 
31.12.2018 

Förderung: Das Projekt wird  durch das 

Bundesministerium für Ernährung und 

Landwirtschaft aufgrund eines Be-

schlusses des Deutschen Bundestages 

im Rahmen der BMEL Eiweißpflan-

zenstrategie gefördert. 

 

Projektpartner des Betriebes: 
 

 
 

Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
Wunstorfer Landstraße 9 

30453 Hannover 
Tel.: 0511/ 3665-4194 

Christian.Kreikenbohm@LWK-
Niedersachsen.de 
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http://www.sojafoerderring.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erntereifer Sojabestand im Herbst 2014 
 

 

„Unser Ziel ist eine eigene 
Eiweißversorgung unserer 

Tiere“ 

 

Bauckhof Klein Süstedt 

Eichenring 18 

29525 Uelzen 

Telefon: 0581- 90160 

Internet: www.bauckhof.de 

E-Mail: versand@bauckhof.de 

 

 

 

 

 

 

Betriebsart:      Gemischtbetrieb 

Betriebsfläche:  88 ha LN  

Fruchtfolge:      flexibel 

Tierhaltung:     (übers Jahr gesehen) 

                       7.600  Legehennen 

                                7.600  Bruderhähne 

                              45.000  Masthähnchen 

                                      40  Mastbullen           
Aufstallung:      Mobilställe auf Grünland  

                               Tiefstreustall mit  

    Weidegang 

                          

 

Als einer der ersten nach Demeter-

Richtlinien arbeitenden, landwirtschaftli-

chen Betriebe in Deutschland steht der 

Bauckhof Klein Süstedt seit über 83 Jahren 

für eine ökologisch konsequente und 

nachhaltige Wirtschaftsweise. 

Auf dem Hof werden Legehennen, Hähn-

chen, Bruderhähne (Projekt BID), Bullen 

und Puten (Forschungsprojekt in Zusam-

menarbeit mit der Universität Kassel) auf-

gezogen. 

Auf den eigenen Flächen werden Kartof-

feln und Futtergetreide angebaut. 

Durch die Demonstrationsnetzwerke im 

Rahmen der Eiweißpflanzenstrategie des 

Bundes sind Sojabohnen und Lupinen  in 

die Fruchtfolge eingezogen. 
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